
38 angehende Zimmerer und Schreiner
bauen in Kohlberg Brücken
Schreiner und Zimmerer der
Berufsschule Weiden fertigen
auf dem Naturerlebnisweg
Klingenbachtal bei Kohlberg
eine Brücke und einen Steg
über den morastigen Boden.
Die Aktion hilft der Gemeinde,
Kosten zu sparen.

Kohlberg/Weiden (jml) Keine Frage,
der Kohlberger Naturerlebnisweg
Klingenbachtal ist ins Alter gekom-
men. Nach gut 20 Jahren muss da
einiges erneuert, ausgebessert und
umgestaltet werden. So, wie der
morsche Bohlensteg über den
sumpfigen Abschnitt am Ende des
sogenannten Weißen Wegs und die
Brücke über den Bachlauf. Es sollen
aber die Kosten für die Kommune
im engen Rahmen bleiben.
Manfred Häring, Fachoberlehrer

an der Europa-Berufsschule in Wei-
den und Marktrat, hat da eine Lö-
sung parat. Er könne ja mit den

Schülern der Schreiner- und Zim-
mererklassen die Holzstege als ge-
meinsame Projektarbeit des Berufs-
grundschuljahres neu aufbauen, so
sein Vorschlag. Nach Corona-Stopps
und etlichen Genehmigungen wur-
de die Idee jetzt realisiert. Auch weil
das Thema „Holz im Außenbereich“
Bestandteil des Lehrplans ist.
Häring, seine Lehrerkollegen

Breitkopf und Kellner, knapp 40

Schüler, davon sieben junge Da-
men, krempelten die Ärmel hoch
und bauten in wenigen Stunden die
nagelneuen Übergänge auf. „Ja,
Zimmerer und Schreiner sind keine
reinen Männerberufe mehr“, erklärt
der Fachlehrer, „auch wenn bei der
Arbeit schon noch Muskelschmalz
nötig ist.“
Und er lobt die Schüler: „Unsere

Schreiner und Zimmerer sind krea-

tive junge Menschen, für die muss
es nicht immer ein Studium sein,
denn gute Handwerker werden
überall gesucht“. Was der reibungs-
lose und zügige Aufbau der Stege
bestätigt.
Der Lehrer zeigt auf die Unter-

konstruktion und die Trittbohlen:
„Eiche ist besonders langlebig im
Außenbereich, das Holz darf nass
werden, muss aber die Möglichkeit
bekommen, wieder zu trocknen,
dann kann komplett auf chemi-
schen Holzschutz verzichtet wer-
den“, erklärt er. Als Material sind
nur einheimische Stämme getrock-
net und in Massenricht gesägt wor-
den. Steg und Brücke sollen min-
destens 30 Jahre halten.
Den ersten Stresstest mit allen

Lehrern und Schülern darauf haben
die Konstruktionen sofort bestan-
den, ohne dass sich ein Balken ver-
zogen hat. Bürgermeister Gerhard
List dankte den 38 angehenden
Schreinern und Zimmerern für die
tolle Arbeit und spendierte Wurst-
semmeln plus Getränke.

SERVICE

Naturerlebnisweg Klingenbachtal
› Drei Kilometer lang und in gut ei-
ner Stunde zu bewältigen.
Teilbereiche der Trasse sind
kinderwagen- und rollstuhltaug-
lich

› Startpunkt in Kohlberg Dreschhal-
le, Flurstraße

› Panorama: Wanderer genießen
die Aussicht hinweg über das

Klingenbach bis zum Fichtel-
gebirge.

› Neuheit: Wanderer können mit
Handys eine digitale Lauschtour
am Naturerlebnisweg nutzen;
beginnend am Rathaus kann
man an etlichen Terminals auf
dem etwa 3,5 Kilometer langen
Rundweg über QR-Codes
Informationen abrufen

Das ist Praxiseinsatz statt Schulbank. 38 angehende Schreiner und Zimmerer fertigen einen Steg und eine Brücke am Kohlberger Naturerlebnisweg. Bild: jml

Turnen 60plus in
Etzenricht am Start
Etzenricht. (wlr) In der Abteilung
Turnen des SV Etzenricht geht
die Damen- und Herren-Gruppe
„Turnen 60plus“ wieder an den
Start. Beginn ist der 20. Juni, je-
weils Montag von 16.30 bis
17.30 Uhr in der Turnhalle der
Ludwig-Meier-Schule.
Unter dem Motto „Bewe-

gungsaktiv – gesund älter wer-
den“gibt Renate Kolberg die Kur-
se, um durch Bewegung fit zu
bleiben. Erhaltung der Motorik,
Koordinationstraining, Cardio-
training und Entspannung mit
zum Beispiel Gymnastik auch
auf Stühlen und mit Bändern
oder auch Bällen sind Inhalt des
Konzeptes.
Interessierte Damen und Her-

ren sind willkommen und kön-
nen sich vorab bereits unterTele-
fon 0170/3455352 bei Renate Kol-
berg informieren, oder am 20. Ju-
ni vor Ort einfach mal rein-
schnuppern.

Kaltenbrunner tragen Anliegen
nach Gößweinstein
Kaltenbrunn. (bk) 38 Gläubige zogen
am Pfingstsamstag ab Pegnitz be-
tend und singend durch die Fränki-
sche Schweiz zum Gnadenort der
heiligsten Dreifaltigkeit nach Göß-
weinstein. Pater Prince Kalarimury-
il, der selbst mitmarschierte, zele-
brierte am Abend in der Basilika das
Wallfahrtsamt, das auch die Sorg-
hofer Gruppe mitfeierte. Dabei ge-
dachte man auch Johann Rittner

aus Dürnast sowie des langjährigen
Pilgerführers Georg Tafelmeyer,
dessen Sohn und Tochter die Lei-
tung übernommen haben. Nach
dem Rückmarsch am Sonntag wur-
den die Pilger am Ortseingang ab-
geholt und mit dem Dreifaltigkeits-
lied zur Pfarrkirche begleitet. Vor-
beterin Barbara Ram dankte beson-
ders der Feuerwehr, die erstmals ein
Begleitfahrzeug stellte.

Hermann Neubauer und Dieter Rittner (Zweiter und Dritter von links) wurden für
ihr 50. beziehungsweise 45.Wallfahrtsjubiläum in der Basilika geehrt. Bild: bk
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Basar in Kohlberg
für Kindersachen
Kohlberg. (exb) Der Elternbeirat
des Kinderhauses lädt für Sams-
tag, 25. Juni, von 13.30 bis
16.30 Uhr zu einem Kinderbasar
in der Turnhalle am Gladiolen-
weg ein.
Angeboten wird alles rund um

den Nachwuchs: Bekleidung,
Spielsachen, Bücher, Buggys und
vieles mehr an Waren. Tischre-
servierungen sind unter Telefon
0163/4089373 (auch per Whats-
app) möglich. Für das leibliche
Wohl der Einkäufer istmit Kaffee
und Kuchen gesorgt. Der Erlös
des Flohmarkts kommt zu 100
Prozent dem Kindergarten zugu-
te. Kuchen gibt’s auch zum Mit-
nehmen.

TIPPS UND TERMINE

Kunst an den Naabwiesen
in Mantel
Mantel. (exb) Unter dem Titel
„Kunst an den Naabwiesen“ lädt
die Ukrainehilfe Mantel sowie
Arbeit und Leben in Bayern alle
Manteler an die Naabwiesen ein.
Am Sonntag, 12. Juni, kann ab
14.30 Uhr Kunst betrachtet so-
wie selbst gemalt werden. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Die Erlöse der Veranstaltung
kommen weiteren Hilfstrans-
porten in die Ukraine zugute.

Pirker Kirwaverein lädt
zur Infoveranstaltung ein
Pirk. (kki) Nach zweijähriger
Pause findet heuer die Pirker
Kirwa wieder in gewohnter Form
statt, neu ist jedoch der Fest-
platz am Sportgelände. Dies und
weitere Informationen rund um
die Veranstaltungen wie das Jo-
hannisfeuer stellt der Kirwaver-
ein am Sonntag, 12. Juni, um
18 Uhr in der „Auszeit“ vor.
Eingeladen sind nicht nur die

Mitglieder, sondern auch alle In-
teressierten. Neben der Eintei-
lung der Arbeitsdienste besteht
auch die Möglichkeit, Kirwa-
Shirts und -Jacken zu bestellen
oder gemütlich zusammenzusit-
zen.

Von Bechtsrieth aus
nach Hamburg
Bechtsrieth. (fz) Die Bechtsriet-
her SPD mit Alfred Wulfänger
organisiert für 1. bis 5. Septem-
ber eine Reise nach Hamburg.
Elbphilharmonie, Hafenrund-
fahrten, weitere Ausflüge in ei-
nem tollen Programm bieten
sich an. Näheres wie auch An-
meldung bei Wulfänger unter
Telefon 09 61/450 01.

KURZ NOTIERT

Blueslegende gastiert
in Grafenwöhr

Grafenwöhr. (exb) Al Jones, einer der
Topstars der deutsch-amerikani-
schen Blues-Szene, gibt sich am
Samstag, 11. Juni, um 20 Uhr, auf der
Naturbühne Schönberg die Ehre.
Der in Weiden geborene Sohn eines
amerikanischen GIs prägt seit Jahr-
zehnten als Top Act die Bluesszene
in Europa.
Er popularisierte den amerikani-

schen Blues in Deutschland und leg-
te den Grundstein für die deutsch-
amerikanische Bluesgeschichte. Da-
bei hat er mit legendären Musikern
wie Champion Jack Dupree, Willie
Mabon, Tommy Tucker, Sonny Rho-
des und Louisiana Red zusammen-
gearbeitet und wirkte als Opening
Act für die Shows von B.B. King und
JohnnyWinter.
Mit unverkennbarem Sound

spannt die Al Jones Bluesband einen

Bogen von legendären Originalen
bis hin zumodernen Eigenkomposi-
tionen.
Karten für 20 Euro gibt es bei Lot-

to Bernhardt, bei der Reisewelt und
bei derSparkasse.AnderAbendkasse
kostet der Eintritt 22 Euro.

Al Jones. Bild: Lorenz Vincent Mair/exb
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